
 
 
 
 

 
 

 Stellenanzeige 63 23. August 2010  

   
Wir sind eine Forschungs- und Beratungseinrichtung des Bundesministeriums für Ernährung, Landwirtschaft 

und Verbraucherschutz (BMELV) insbesondere auf den Gebieten der Ernährung, der Lebensmittel- 
und Bioverfahrenstechnik, der Mikrobiologie und Biotechnologie sowie der Sicherung und Qualität 
bei Lebensmitteln. 

  

Gesucht wird eine/ein Technische Assistentin/Technischer Assistent 
  

Aufgabengebiete - Mitarbeit im Labor und den dazugehörigen allgemeinen laboranalytischen Arbeiten zur Be-
stimmung von Kontaminanten in Getreideproben 

- Vorbereitung und chemische Extraktion von Getreideproben  
- Bestimmung und Charakterisierung verschiedener Analyten mit Verfahren der Flüssigchroma-

tographie 
  

Anforderungen Eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als LTA oder einen vergleichbaren Abschluss. Sie ver-
fügen über sehr gute Kenntnisse in der instrumentellen, chemischen Analytik z. B. von Umweltkon-
taminanten und in der allgemeinen Probenvorbereitung (homogenisieren, extrahieren). Praktische 
Erfahrungen in der Flüssigchromatographie (HPLC-DAD) sind notwendig. Weitere Voraussetzungen 
sind ferner ein sehr engagierter und sicherer Umgang mit MS-Office-Produkten, insbesondere Ex-
cel. Sorgfältiges Arbeiten, Kooperationsbereitschaft, persönliches Engagement und die Fähigkeit im 
Team zu arbeiten und sich auszutauschen werden vorausgesetzt. 
 

  
Wir bieten Ab 1. November 2010 zur Vertretung einer Mitarbeiterin eine befristete Teilzeitstelle (50 %) am 

Standort Detmold. Die Stelle ist zunächst bis zum Ablauf des 15. Juli 2011 (Ende der Elternzeit) 
befristet. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt zurzeit 19,5 Stunden. Die Einstellung erfolgt bei 
Erfüllung der persönlichen Voraussetzungen bis zur Entgeltgruppe 6 des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). Es wird darauf hingewiesen, dass bis zum In-Krafttreten der neuen 
Entgeltordnung alle Eingruppierungsvorgänge vorläufig sind und weder Besitzstände noch Vertrau-
ensschutz begründen (§ 17 Abs. 3 Satz 1 TVÜ-Bund). 

  

 

Das Max Rubner-Institut strebt die berufliche Gleichstellung von Frauen und Männern an. 
 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt, von ihnen wird 
nur ein Mindestmaß an körperlicher Eignung verlangt. 
 
Weitere Informationen über das Max Rubner-Institut finden Sie unter http://www.mri.bund.de 

  
Sie haben Interesse? Dann senden Sie bitte für die Tätigkeit aussagekräftige Bewerbungsunterlagen zusammen mit einer 

Darstellung Ihres beruflichen Werdegangs (E-Mail-Bewerbungen können nicht berücksichtigt wer-
den) unter Angabe der Kennziffer 63 bis zum 6. September 2010 (Posteingang) an das 

  
 Max Rubner-Institut 

Stellenanzeige Kennziffer 63 
Postfach 1354 
32703 Detmold 

  
Noch allgemeine Fragen? Rolf Rahnert Telefon: (05231) 741-625 E-Mail: rolf.rahnert@mri.bund.de 

  
Ansprechpartner Dr. Hansjosef Kersting Telefon: (05231) 741-126 E-Mail: hansjosef.kersting@mri.bund.de 

 

    
 

HAUPTSITZ   Haid-undNeu-Str. 9, 76131 Karlsruhe 

 
VERKEHRSANBINDUNG S-Bahn: S2 Tram: 4,5 Bus: 123 

Haltestelle: Hauptfriedhof 


